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Paul lebte in einem Dorf der 
Waldameisen. 

Er war stolz darauf, denn jeder im Dorf war 
einer bestimmten Gruppe 

Ameisen zugeordnet. 

Es gab die Mutterameisen, die 
Arbeiter, die Sammler und Paul 
gehörte zur Gruppe der Entdecker. 

Jede Gruppe hatte eine 
bestimmte Aufgabe. Nur so 
funktionierte das Dorfleben 
perfekt und jeder wusste wo er 

hingehörte. 
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Heute, an diesem wunderschönen Sommermorgen, 
hatte Pauls Gruppe die Aufgabe, das Futter für den 
Winter zu sichten und zu sichern. 

Eine andere Ameise hatte am Waldesrand ein großes 
Kuchenstück gesichtet. 

Nun ging es für die Entdecker 
darum zu schauen, ob es 
im Umkreis noch mehr von 
diesem Kuchenstück gab oder 
ob irgendwo noch Krümel 

verstreut lagen. 

Die Gruppe der Sammler würde 
dann das Kuchenstück nach Hause 

bringen und im Wintervorrat lagern. 
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Wie bei Ameisen so üblich, beginnt der Tag sehr, sehr 
früh. Paul konnte es gar nicht erwarten und war so 
aufgeregt, so dass er als erster am Treffpunkt war. 
 
Noch weit vor Sonnenaufgang machten sie sich nun auf 
den Weg.
 
Gruppenanführer Karl gab die 
Strecke bekannt. Die sicherste 
Strecke war immer die, die 
Karl vorgab. 

Start war der 
Ameisenhügel. Von 
dort aus ging es zur 
dicken Eiche, vorbei 
am Brombeerbusch und auf 
direktem Weg zum Ziel – 
dem Kuchenstück.
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Und so liefen alle los. Munteres Stimmengewirr war 
zu hören und die Themen der letzten Tage wurden 
besprochen. 
(Bei Frau Marie gab es einen Wasserschaden in der 
Ameisenwohnung und bei Familie Kreuz war es zu 
einem Streit gekommen.)

Und während alle so liefen, schaute sich Paul die 
Gegend genau an. Es war noch 
schummrig und die Luft roch 
nach Nebel und Heu.

Paul war begeistert vom Weg 
und in ihm machte sich wieder 
die bekannte Vorfreude breit. 
Diese empfand er immer wenn es 
zu neuen Aufträgen ging. 


